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Liebe Fußballfreunde!

Heute haltet ihr ein besonders dickes Heft mit allen
Spielberichten der bisherigen Saison in den Händen, damit
auch die Leser abseits des Internets bestens versorgt sind. Was
beim Lesen der Spielberichte auffällt? Auch in der noch frühen
Saison zeigen unsere Senioren das Gesicht der mangelnden
Konstanz. Doch ist das gar keine negative Kritik meinerseits, da
man sich in der frühen Phase dieser Spielzeit noch findenmuss.
Die Erste, die mit einer veränderten Spielphilosophie aufwartet
und das System noch verinnerlichen muss, zeigte bereits gute
Leistungen, die (wie so oft im Fußball) nicht immer
entsprechend belohnt wurden. Die Zweite, die die Aufgabe C-
Klasse mit aktuell vier Punkten aus vier Spielen sehr gut anging,
aber auch schon Rückschläge wegstecken musste (wie zuletzt
im Pokalspiel).

Es ist noch zu früh eine Prognose zu stellen, wie die Saison
letztendlich verlaufen wird. Wichtig zu sehen ist allerdings, dass
unsere Teams absolut konkurrenzfähig sind. Während ich mir
sicher bin, dass die Erste noch für die ein oder andere
Überraschung sorgen kann und wird, ist der Klassenerhalt für
die Zweite ein realistisches Ziel. Außerdem ist es wichtig, dass
man das Training während der Woche mit Fleiß angeht, sich
weiterentwickelt und besonders im Hinblick auf die C-Klasse
eine ordentliche Wintervorbereitung absolviert, um den
Gegnern ein Schnippchen zu schlagen. Zudem, was natürlich
klar ist, sollten die Mannschaften vom Verletzungspech
verschont bleiben. Da ich die erste, sowie zweite Mannschaft
aber als so fit wie selten zuvor ansehe, sollten sich viele kleine

Mit Volldampf voraus
Verletzungen in Grenzen halten. Macht was daraus, Männer!
Wir freuen uns über wunderbare Spiele in diesem Spätsommer
und stehen auch hinter euch (und den Banden), wenn die
kälteren Jahreszeiten aufs Leib rücken.

Wie schon in der ersten Ausgabe unseres Fußballmagazins
erwähnt, ist der Samstag nun der heilige Tag des SG-Fußballs. In
diese Kerbe schlagen unsere Frauen schon lange, die mit einem
Sieg in die Saison gestartet sind. Zukünftig wird es also so sein,
dass sich die Heimspiele der Herren, schon mal mit Spielen der
Frauen überschneiden können. Sicher ein kleiner
Wermutstropfen, doch ist der Samstag somit vollgepackt und
lässt die fußballbegeisterten Herzen höher schlagen.

An diesem Wochenende beginnt auch unsere Jugend mit den
Meisterschaftsspielen und so werde ich in der nächsten
Ausgabe schon berichten können, wie es beim Nachwuchs
läuft. Die Testspiele der A- und B-Junioren sagen noch nichts
über die Stärke des Jahrgangs aus. Doch konnten die A-
Jugendlichen im Rheinlandpokal den Bezirksligisten aus
Mülheim schlagen, was zumindest vermuten lässt, dass man
auch in diesem Jahr konkurrenzfähig sein wird.

Liebe Freunde des runden Leders! Ich bin gespannt, was die
Saison noch alles für uns bereithält und so freue ich mich auf
die kommenden Ausgaben, in denen wir euch ausgiebig über
den weiteren Saisonverlauf berichten werden.

Euer Daniel

Mit Volldampf voraus







SG Mehren - SG Bleialf (2:1)
Starker Saisonauftakt

Darscheid. Am vergangenen Samstag trafen wir am ersten Spieltag der
neuen B-Klasse-Saison direkt auf den Aufstiegsfavoriten SG Bleialf/
Mehlental. Aus verschiedenen Gründen mussten wir auf mehrere
Spieler verzichten, unter anderem auf die bisherigen Leistungsträger in
der Sommervorbereitung André Schneider, Felix Kolf und Christian
Otten. Zudem sind unsere Neuzugänge Julian Stolz und René
Mindermann sowie Nils Esser, Marius Ring und Max Groß noch verletzt,
während Simon Hahn, Steven Palm und Fabian Theis hochzeits-/
urlaubsbedingt fehlten. Beim Gegner fielen in Pascal Krämer und
Marcel Busch ebenfalls wichtige Stammkräfte aus.

Nachdem wir kurz nach Anpfiff eine erste Schusschance durch Jan
Mohrs hatten, die links am Tor vorbei strich, machte es unser Gegner
besser und nutze direkt seine erste Torchance zum 0:1 mit einem
sehenswerten Fallrückzieher nach Abstimmungsproblemen in unserer
Hintermannschaft (Feyyaz Aydin, 3. Minute). Dieser Nackenschlag
brachte uns sichtbar aus dem Konzept, sodass wir bis zur Trinkpause in
der 22. Minute nicht wirklich ins Spiel fanden. Nach der Erfrischung
kamen wir jedoch besser ins Spiel und produzierten erste Chancen,
mehrfach lag der Ausgleich in der Luft. Kurz vor dem Halbzeitpfiff war
es dann so weit, als Sven Mohrs einen genialen Steckball von Andi
Lenarz per Lupfer über den gegnerischen Keeper verwertete.

In der zweiten Halbzeit waren wir absolut spielbestimmend und ließen
nur noch eine Abschlusschance der Gäste zu, die unser Schlussmann
Taleb Zoaeter ohne Probleme vereitelte. Wir selbst hatten nun Chance
um Chance, trafen durch Jan Mohrs und Daniel Schmitz jedoch nur das
Aluminium oder verfehlten den Kasten. In der 82. Minute fasste sich

Sven jedoch aus 20 Metern ein Herz und setzte das Leder neben dem
rechten Pfosten per Kunstschuss in die Maschen. Auch in den letzten
Minuten der Partie gelang es uns, den Gegner von unserem Tor
fernzuhalten, wir hatten gar noch Chancen, den Vorsprung
auszubauen. Logischerweise war die Freude über den Auftaktsieg in
der Meisterschaft riesig, als der Schlusspfiff ertönte.

Es spielten: Taleb Zoaeter - Philipp Gundert, Daniel Weber, Andi Lenarz,
Yannick Esser (85. Marc Schreiber) - Patrick Lenartz, Rolf Stolz, Daniel
Schmitz - Kevin Thönnes (60. Robin Stein), Jan Mohrs (75. Artur Buks),
Sven Mohrs (90. Michael Weber)

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)







SG EFEU - SG Mehren (3:1)
Mit Dämpfer in Richtung Derby

Esch. Am gestrigen Sonntag erwartete uns in unserem zweiten
Meisterschaftsspiel mit der SG EFEU auswärts in Esch eine schwere
Aufgabe, da wir weiterhin corona-, verletzungs- und urlaubsbedingt
mehrere Stammkräfte auf der Ausfallliste ausweisen mussten.
Dennoch reisten wir nach zwei Pflichtspielsiegen zum Auftakt in die
Saison selbstbewusst an mit dem Ziel, auch dort einen Sieg zu erringen.

Leider wurde dieses Unterfangen durch zwei zugegebenermaßen
traumhafte Tore der Heimmannschaft früh torpediert. Beim 1:0 drosch
der EFEUer Spielmacher Christopher Swart den Ball etwas seitlich im
16er postiert in den linken Knick. Das 2:0 resultierte anschließend aus
einer Einzelleistung von Außenspieler Adisak Pinsamruat, der sich
zunächst auf der linken Seite durchsetzte, vor dem Sechzehner nach
innen zog und den Ball per Fernschuss an den langen Pfosten setzte,
von wo aus dieser hinter unserem Keeper Marc Schreiber den Weg ins
Tor fand.

Erneut standen wir also, ähnlich wie letzte Woche, zur Trinkpause nach
gut 20 Minuten einem Rückstand gegenüber, diesmal gar mit zwei
Toren. Genau wie letzte Woche schafften wir es jedoch nach der
Erfrischung, das Heft des Handelns in die Hand zu nehmen und
Spielkontrolle zu erlangen. Nach ersten guten Chancen war es Jan
Mohrs, der in der 28. Minute nach schöner Vorarbeit von Sven Mohrs
den verdienten Anschlusstreffer markierte.

Anschließend waren wir bis zum Halbzeitpfiff absolut spielbestimmend
und hatten mehrere hochkarätige Chancen, um auszugleichen oder gar
mit einer Führung in die Halbzeit zu gehen.

Leider unterbrach die Halbzeitpause unsere Sturm- und Drangphase
komplett und wir fanden im gesamten Verlauf der zweiten Spielhälfte
nicht mehr ins Spiel. Als EFEUS Timo Klinkhammer frühzeitig einen
Konter der Heimmannschaft zum 3:1 abschloss, fehlte uns im weiteren
Verlauf die absolute Überzeugung, das Spiel nochmal auf unsere Seite
biegen zu können. Der Wille war zwar keinem Spieler abzusprechen,
jedoch hat uns ein wenig der Mut gefehlt, auf dem schwierigen Geläuf
in Esch trotz Rückstandes unseren guten Kombinationsfußball vom
zweiten Teil der ersten Halbzeit wiederzufinden. Eher hatte EFEU noch
die Gelegenheit, erneut per Konter auf 1:4 zu stellen.

Für uns gilt es nun, diesen ersten Rückschlag zu verdauen, eine gute
Trainingswoche abzuhalten und das Derby am Sonntag gegen den TuS
Daun auf dem 90-jährigen Vereinsjubiläum in Mehren mit großer
Vorfreude und Entschlossenheit anzugehen. Anpfiff ist um 14.30 Uhr in
Mehren.

Es spielten: Marc Schreiber – Philipp Gundert (70. Felix Kolf), Daniel
Weber, Andreas Lenarz, Simon Hahn – Patrick Lenartz (87. Michael
Weber), Daniel Schmitz, Artur Buks – Kevin Thönnes (70. Christian
Otten), Sven Mohrs

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)







gefoult wurde. Sven trat zum Dreierpack an und verwandelte sicher
(74‘). Als wir vier Minuten später das 4:2 durch den eingewechselten
Christian Otten draufpackten, war die Messe gelesen.

Fazit: Durch den Sieg können wir nun mit sechs Punkten aus den ersten
drei Ligaspielen, sowie dem Weiterkommen im Kreispokal mit dem
Saisonstart zufrieden sein, sodass wir ohne Druck in das nächste
Meisterschaftsspiel auf dem Kunstrasenplatz in Ulmen (14.30 Uhr)
gehen können. Sicherlich eine der schwersten Aufgaben in unserem
Spielplan, aber natürlich wollen wir auch dort punkten.

Diesen Mittwoch steht aber zunächst einmal die zweite Runde im
Kreispokal gegen A-Ligist SG Kylltal an, Anstoß ist um 19.30 Uhr in
Darscheid.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Marc Schreiber, Daniel Weber, Andreas
Lenarz, Yannick Esser (75. Felix Kolf) – Patrick Lenartz, Daniel Schmitz,
Rolf Stolz (90. Fabian Theis) – Kevin Thönnes (60. Christian Otten), Jan
Mohrs (74. André Schneider), Sven Mohrs (85. Artur Buks).

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)

SG Mehren - TuS Daun (4:2)
Torreicher Derbysieg

Mehren. Passend zum Sportfest in Mehren bescherte uns der Spielplan
am vergangenen Sonntag ein Derby gegen den TuS Daun, das wir
entsprechend motiviert angingen. Leider kamen wir jedoch anfangs
nicht richtig ins Spiel und agierten etwas nervös. Als der Schiedsrichter
uns einen aussichtsreichen Angriff wegen vermeintlichem Abseits
abpfiff, tauchten die Dauner im Gegenzug in guter Einschussposition
vor unserem Tor auf. Hier konnte Patrick Lenartz mit starkem Einsatz
klären. Zu diesem Zeitpunkt hätten wir uns über einen Rückstand nicht
beschweren dürfen.

Fast schon traditionell kamen wir nach der Trinkpause jedoch deutlich
besser ins Spiel und dann auch schnell zu Torchancen. So konnte Sven
Mohrs in der 37. Minute ein Missverständnis in der Dauner
Hintermannschaft eiskalt ausnutzen und zum 1:0 einschieben. Das Tor
gab uns weiteren Aufwind und verlieh unserem Spiel etwas mehr
Struktur. Als wir uns gedanklich schon auf eine Halbzeitführung
einstellten, überraschte uns der Gästespieler Sharif Al-Younes kurz vor
dem Halbzeitpfiff mit einem Distanzschuss aus knapp 30 Metern unter
die Latte zum 1:1.

Nach der Halbzeit konnten wir die Führung schnell wiederherstellen.
Erneut Sven köpfte nach Eckball von Jan Mohrs zum 2:1 ein (52‘). Nun
versäumten wir es, eine unserer hochkarätigen Chancen zum 3:1 zu
nutzen, sodass die Gäste wiederum nach guter Einzelleistung durch Al-
Younes zum 2:2 kamen (62‘). Die folgenden gut zehn Minuten wurden
zu einem offenen Schlagabtausch mit Halbchancen auf beiden Seiten.
Bei einem weiteren Eckball für uns konnten wir Yannick Esser im
Strafraum freispielen, der nach einer Körpertäuschung elfmeterreif





Pokal - SG Mehren - SG Kylltal (0:2 n.V.)
Knappes Aus in der zweiten Runde

Darscheid. Am vorvergangenenMittwoch empfingen wir in der zweiten
Runde des Kreispokals den A-Ligisten SG Kylltal. Vorweg kann man
sagen, dass uns an diesem Tage unsere bisher beste Saisonleistung
gelang. Wir dominierten den Gegner über die gesamte erste Spielhälfte,
hatten einen deutlichen Ballbesitzvorteil und erspielten uns einige
Torchancen, die wir jedoch leider ungenutzt ließen.

Im zweiten Abschnitt fand der Favorit besser ins Spiel, ohne jedoch zu
Einschusschancen zu kommen. Da auch wir bis auf einen tollen
Lattenfreistoß von Sven Mohrs nicht mehr so gefährlich werden
konnten wie in der ersten Halbzeit, ging es in eine nervenaufreibende
Verlängerung. Bis dahin mussten wir leider verletzungsbedingt
nacheinander unsere Stammkräfte Rolf Stolz, Patrick Lenartz und Andi
Lenarz auswechseln.

In der Verlängerung waren die Gäste aus dem Kylltal nun zwingender
und gingen im zweiten Abschnitt mit ihrer zweiten Chance des Spiels in
Führung (111‘). Auch wenn wir anschließend nochmal alles nach vorne
warfen, wollte uns der Ausgleich und damit die „Rettung“ ins
Elfmeterschießen nicht mehr gelingen. Stattdessen schloss die
Gastmannschaft mit dem Schlusspfiff einen Konter zum 0:2 ab (122‘)

Fazit: Trotz der Niederlage konnten wir erhobenen Hauptes das
Spielfeld verlassen, da wir gesehen haben, dass wir mit viel Mut und
Leidenschaft sowie taktischer Disziplin auch gegen einen A-Ligisten
mithalten oder gar spielbestimmend sein können.

(Fabian Emmerichs)



SV Ulmen - SG Darscheid (4:0)
Nichts zu holen

Ulmen. Ganz anders als im Pokalspiel stellte sich leider unser Auftritt am
Sonntag beim Auswärtsspiel in Ulmen dar. Unsere drei Verletzten aus dem
Pokalspiel waren noch nicht spielfähig, dennoch war unser Plan, etwas
Zählbares aus Ulmen zu entführen. Dieser Plan zerschlug sich leider im
Verlauf der ersten Halbzeit, als wir überhaupt nicht ins Spiel fanden und
bereits nach knapp einer halben Stunde absolut verdient mit 0:2 zurücklagen.
Ein satter Schuss aus 25 Metern ans Lattenkreuz von Artur Buks war in dieser
Phase unser einziges Lebenszeichen.

Erst nach dem zweiten Gegentor gelangen uns erste vernünftige Spielzüge,
auch hatten wir nun etwas mehr vom Spiel. Dennoch hatte Ulmen weiterhin
bessere Torchancen, um sogar noch zu erhöhen.

Nach dem Seitenwechsel zeigten wir sodann ein anderes Gesicht und trauten
uns zu, den Ball in den eigenen Reihen über mehrere Stationen zirkulieren zu
lassen. So tauchte Jan nach einem unserer Angriffe nach knapp einer Stunde
mutterseelenalleine mit dem Ball am Fuß vor dem Ulmener Keeper auf, der
den Torabschluss jedoch parieren konnte.

Anschließend gingen wir noch etwas mehr ins Risiko, wurden hierbei jedoch
durch zwei weitere Ulmener Tore in der Schlussphase des Spiels bestraft. Das
tat hinten raus sehr weh, da wir in der zweiten Hälfte ebenbürtig waren. Auf
das ganze Spiel gesehen müssen wir uns jedoch eingestehen, insbesondere
wegen unserer sehr schwachen ersten halben Stunde, dass das 0:4 durchaus
ein gerechtes Gesamtresultat darstellte.

Nun gilt es im nächsten Spiel gegen Ellscheid II, das nach der Pokalniederlage
gegen uns sicher etwas gutmachen will, wieder zu unserem mutigen Spiel
zurückzufinden. (Fabian Emmerichs)







SG Weinsheim II - SG Mehren II (2:2)
Punkteteilung nach Leistungssteigerung

Schwirzheim. In unserem ersten Auswärtsspiel der Saison wollten die
ersten Punkte einfahren. Von Beginn an ging es in der Defensive auf
beiden Seiten unruhig zu. Der Plan, mit einem ruhigen Aufbauspiel zu
Werke zu gehen, gelang leider kaum. Immer wieder wurden die
Versuche spätestens im Mittelfeld unterbrochen und die
unkonzentrierte Spielweise nötigte uns ein ums andere Mal weite Wege
zu gehen. Mehrere Abspielfehler aus der Abwehr heraus machten die
Gastgeber immer stärker, so dass auf unserer Seite kein richtiger
Spielfluss zustande kam.

Das Resultat daraus war die Führung für Weinsheim, die einen weiteren
Fehler nutzen konnten. Ein langgespielter Ball sollte geklärt werden,
doch schlug unser Verteidiger ein Luftloch, der Ball ging Richtung Tor
und Becker-Marxen netzte dankbar ein (27‘). Danach wurde die Partie
noch hektischer. Bälle wurden lang und weit geschlagen, Zweikämpfe
gingen verloren und die Heimelf erhöhte folgerichtig auf 2:0 (33‘).

Bis zur Pause ergab sich trotzdem noch eine Großchance für unsere
Mannschaft, doch verstolperten wir den Ball auf der Zielgeraden und
die Möglichkeit zum wichtigen Anschlusstreffer verpuffte. Eine
enttäuschende Halbzeit ging zu Ende und dementsprechend enttäuscht
betrat die Mannschaft die Kabine. Eine etwas lautere Ansprache und
taktische Wechsel waren die Folge, um in der zweiten Hälfte zurück ins
Spiel zu finden.

So kam es dann auch und die Zuschauer sahen eine andereMannschaft
auf dem Feld. Zweikämpfe wurden geführt und gewonnen, der Drang
nach vorne früh belohnt. Nachdem Robin Stein im Strafraum gefoult

wurde, trat Anthony Baur zum Elfmeter an und markiere das 1:2 (50‘).
Von nun an war es unser Spiel und mit der Umstellung auf eine
Dreierkette ging es hin und her. Bis zur 70. Minute hatte die Mannschaft
den Ausgleich mehrmals auf dem Fuß und in der 74. Spielminute
markierte Robin Stein schließlich den verdienten Ausgleich, nachdem
dieser im Sechzehner schön freigespielt wurde.

In der Schlussviertelstunde entwickelte sich ein offenes Spiel mit zwei
Großchancen auf unserer Seite. Doch auch die Heimelf steckte nicht auf
und kam immer wieder zu Offensivaktionen. Nach vier Minuten
Nachspielzeit beendete der Schiri die Partie und die Punkteteilung war
perfekt.

Fazit: In der ersten Halbzeit zeigten wir zu wenig von dem, was wir in der
C-Klasse leisten müssen. Mit der Einstellung der zweiten Halbzeit muss
es über 90 Minuten gehen und dann springt auch der erste Dreier
heraus.

(Michael Lubczynski)





SG Mehren II - SV Ulmen II (2:1)
Derbysieg im Spiel der Aufsteiger

Mehren. Von Anfang an wollten wir unseren spielstarken Gegner aus
Ulmen mit Pressing unter Druck setzen. Das gelang uns in den ersten
Minuten sehr gut und so kamen wir zu guten Tormöglichkeiten. In der
zehnten Spielminute konnte Robin Stein nur durch ein Foulspiel im
Strafraum gestoppt werden und den fälligen Elfmeter netzte Anthony
Baur zur Führung ein.

Wir erspielten uns Chance um Chance. Ein Lattentreffer in der 14. Und
ein Pfostenschuss in der 16. Minute verhinderten den Ausbau der
Führung. Zudem entschärfte der Ulmener Torhüter einige klare
Einschussmöglichkeiten. Nach der Trinkpause suchten die Gäste ihr
Heil in langen Bällen und Weitschüssen. So ergab sich auch die beste
Chance in der 38. Minute, als Patrick Weinand im Eins gegen Eins das
Duell für sich entschied.

So ging es mit einer Topleistung in die Halbzeitpause und zum Start der
zweiten 45 Minuten ersetzten wir Enzo für Marcel Schneider. Unsere
Laune trübte sich, als die Gäste mit einem schönen Freistoßstor in der
54. Minute den Ausgleich erzielten. Doch währte der kurze
Genickschlag nur kurz, da wir umgehend die Führung
wiederherstellten. Einer schönen Passkombination folgte ein Anspiel
auf Robin Stein in den freien Raum, der mit einem sehenswerten Lupfer
aus rund 25 Metern einnetzte.

Kevin Wenzel hätte nach seiner Einwechslung gleich zweimal den
Deckel draufmachen können, doch parierte Keeper Borger souverän.
Ulmen setzte auch nochmal ein Ausrufezeichen in der 73. Minute, als
man durch einen gefährlichen Konter vors Tor kam, doch Weinand
entschärfte die Situation. In der Folgemachte sich bei den Gästen etwas

Verzweiflung breit. Zwar warf man alles in die Waagschale, doch mehr
als Eckbälle und Freistöße, die allesamt geklärt werden konnten,
sprangen nicht dabei heraus. Viel mehr hatte sich unsere Mannschaft
das dritte Tor verdient, doch Marcel Nett und Marco Martinez de
Sanchez scheiterten an sich selbst und dem Torwart.

Fazit: Mit einer konzentrierten und mannschaftsdienlichen Leistung
eines jeden Einzelnen tüteten wir den verdienten ersten Saisonsieg ein,
der höher hätte ausfallen müssen. Letztlich zählen aber die wichtigen
drei Punkte und mit der gleichen Leistung geht es in der kommenden
Woche gegen Roth hoffentlich weiter.

(Michael Lubczynski)



SV Roth - SG Mehren II (2:1)
Knappe Auswärtspleite

Roth. In der Anfangsphase erwischten wir den besseren Start und
waren guter Hoffnung, in Roth etwas Zählbares mit in die Heimat
nehmen zu können. Zwei Großchancen verfehlten zu Beginn des Spiels
jedoch ihr Ziel. Nach rund einer Viertelstunde wurde es eine
kampfbetonte Partie und die wichtigen Zweikämpfe gingen an die
Hausherren.

Nach 20 Minuten brachten wir uns selbst in größte Not und gingen
unnötig in Rückstand. Die Mannschaft schien noch nicht so ganz im
Spiel angekommen zu sein und folgerichtig erhöhte Roth auf 2-0.

Mit der Halbzeitansprache wurden taktische Veränderungen
vorgenommen, um mit mehr Zug zum Tor zu kommen und in den
Zweikämpfen das Ruder rumzureißen. Die Partie wurde insgesamt
besser und beide Seiten versuchtenmit mehr Druck aufs Tor zu spielen.
Das Glück war uns hold und so verhinderten Latte und Pfosten die
Vorentscheidung. In der 77. Minute verkürzte Robin Stein auf 1:2, doch
waren alle weiteren Bemühungen wertlos, da uns der Ausgleich nicht
mehr gelingen wollte.

Fazit: Kopf hoch! Solche Spiele gibt es immer in einer Saison. Wenn wir
weiterhin mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung auftreten und
die Leistung im Training stimmt, werden auch wir in diesen
kämpferischen Begegnungen als Sieger vom Platz gehen.

(Michael Lubczynski)





SG Brück-Dreis II - SG Mehren II (8:6 n.E.)
Pokalfight mit bitterem Ende

Waldkönigen. Am vergangenen Mittwoch ging es in der zweiten Runde
gegen den Vizemeister der vergangenen Saison in der D-Klasse. Gegen
einen spielstarken Gegner wollten wir von Beginn an das Spiel
dominieren, doch gestaltete sich der Spielaufbau in der Anfangsphase
äußerst nervös. Die Heimmannschaft kam gleich doppelt gefährlich vor
unser Tor, doch dieses machte unsere Mannschaft. In der 16.
Spielminute zeigten wir mit einem schön kombinierten Spielzug in die
Tiefe unser Können, Robin Stein legte auf den besser positionierten
Anthony Baur auf, der die Führung markierte.

Danach entwickelte sich auf beiden Seiten ein Spiel mit reichlich
Chancen, die aber nicht genutzt werden konnten, bis unsere Truppe
zum 2:0 erhöhte. Robin Stein startete in den freien Raum und nach
Traumpass von Michi Weber netzte dieser ein (26‘). Wir hatten nun die
Chance das Ergebnis nach oben zu schrauben und so hätte es bis zur
Halbzeit 4-0 stehen müssen. Leider nutzten wir die Möglichkeiten nicht,
was die Heimelf dazu veranlasste den Anschluss herzustellen. Ein
Freistoß wurde durch die Mauer seitlich abgewehrt und der Nachschuss
zappelte im Netz.

Kaum wurde die zweite Halbzeit angepfiffen, traf Robin Stein von der
linken Strafraumecke aus unhaltbar zum 3:1. Doch wer dachte, dass
diese klare Führung Sicherheit verlieh, irrte. Es folgten viele
Zweikämpfe, die Partie wirkte zerfahren, Hektik kam auf. So markierten
die Gastgeber in der 51. nach einem Standard den Anschlusstreffer und
zu allem Unglück wurde Robin Stein, der bis dahin den Unterschied
machte, mit gelb-roter Karte vom Platz geschickt. Mit 10 Mann wurde
die Begegnung noch unruhiger und viele 1 gg. 1 im Mittelfeld

unterbrachen den Spielfluss. Patrick Weinand musste uns gleich
mehrmals mit klasse Paraden den Rücken stärken. Trotzdem zappelte
der Ball plötzlich wieder im Netz, nachdem ein weiterer Standard für
den Ausgleich sorgte.

Verlängerung! In der 96. Minute war es Marcel Schneider, der den Ball
nach einer Flanke über die Linie drückte und die abermalige Führung
erzielte, doch eine weitere Standardsituation, die den Hausherren den
Ausgleich beschaffte (111‘), läutete das Elfmeterschießen ein. Hier
verließen uns die Nerven letztlich und so verschossen wir gleich
zweimal vom Punkt aus, während Waldkönigen nur einmal scheiterte.
Das Pokalaus war besiegelt!

Fazit: Trotz Niederlage und fast 60 Minuten Unterzahl zeigten wir ein
gutes Spiel und bewiesen Moral, worauf man auf alle Fälle stolz sein
kann. Aus solchen Spielen müssen wir die richtigen Lehren ziehen und
uns weiterentwickeln.

(Michael Lubczynski)





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG EFEU 4 4 0 0 19:4 15 12
2 TuS Ahbach II 4 4 0 0 9:1 8 12
3 SG Walsdorf 4 3 0 1 13:5 8 9
4 SG Bleialf 5 3 0 2 11:7 4 9
5 SV Neunkirchen II 4 2 2 0 13:5 8 8
6 SV Ulmen 4 2 2 0 14:8 6 8
7 SV Nohn 4 2 1 1 16:8 8 7
8 SG Brück-Dreis 4 2 0 2 16:7 9 6
9 SG Mehren 4 2 0 2 7:10 -3 6
10 SV Roth-K. 3 1 0 2 3:7 -4 3
11 SG ADOS 3 0 1 2 2:6 -4 1
12 SG Ellscheid II 4 0 0 4 3:19 -16 0
13 SG Kylltal II 4 0 0 4 0:16 -16 0
14 TuS Daun 5 0 0 5 4:27 -23 0

05. Spieltag

SG Mehren - SG Ellscheid II

SG Bleialf - TuS Daun 3-1

SG EFEU - SV Ulmen

TuS Ahbach II - SV Roth-K.

SG Waldorf - SG Kylltal II

SV Nohn - SG ADOS

06. Spieltag

SG ADOS - SG Mehren
(18.09.2022 um 14:30 Uhr in Duppach)

SG Kylltal - SV Nohn

TuS Ahbach II - SG Bleialf

SG Ellscheid II - SG EFEU

SG Brück-Dreis - SG Walsdorf

SV Roth-K. - SV Neunkirchen II

SV Ulmen - TuS Daun



Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SPVGG Struth 4 3 1 0 10:2 8 10
2 FC Kirchweiler 4 3 0 1 15:3 12 9
3 SG Obere Kyll 4 3 0 1 15:4 11 9
4 FC Demerath 4 3 0 1 13:4 9 9
5 SG Weinsheim II 4 2 1 1 6:5 1 7
6 SV Ulmen II 4 2 1 1 5:4 1 7
7 SG Wallenborn II 4 2 0 2 10:9 1 6
8 SV Roth 4 2 0 2 4:8 -4 6
9 SG Mehren II 4 1 1 2 7:8 -1 4
10 SG Burbach II 4 1 0 3 3:11 -8 3
11 SC Rengen 4 0 0 4 1:12 -11 0
12 DJK Kelberg II 4 0 0 4 4:23 -19 0

05. Spieltag

SG Mehren II - SG Wallenborn II

DJK Kelberg II - SV Roth

SG Burbach II - SC Rengen

SPVGG Struth - FC Kirchweiler

SG Obere Kyll - SV Ulmen II

FC Demerath - SG Weinsheim II

06. Spieltag

FC Kirchweiler - SG Mehren II
(18.09.2022 um 14:30 Uhr in Kirchweiler)

SV Roth - SG Obere Kyll

SC Rengen - SPVGG Struth

SG Burbach II - FC Demerath

SV Ulmen II - SG Weinsheim II

SG Wallenborn II - DJK Kelberg II



#TAGUNGSRÄUME

01.



Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Bitburg II 1 1 0 0 5:0 5 3
2 SC Rengen 1 1 0 0 5:1 4 3
3 FSG Eifelhöhe 1 1 0 0 3:2 1 3
4 SG DORSA 1 1 0 0 2:1 1 3
5 SF Lok Belingen 0 0 0 0 0:0 0 0
6 SG Grenzland 0 0 0 0 0:0 0 0
7 SV Neuerburg 0 0 0 0 0:0 0 0
8 TuS Reil 1 0 0 1 2:3 -1 0
9 FSG Prümer Land 1 0 0 1 1:2 -1 0
10 FC Vulkaneifel 1 0 0 1 1:5 -4 0
11 SG Daleiden 1 0 0 1 0:5 -5 0

02. Spieltag

FSG Prümer Land - FSG Eifelhöhe

FC Bitburg II - SG DORSA

SC Rengen - SG Daleiden

TuS Reil - SF Lok Belingen

SV Neuerburg - FC Vulkaneifel

SG Grenzland spielfrei

03. Spieltag

FSG Eifelhöhe - FC Bitburg II
(24.09.2022 um 18:00 Uhr in Mehren)

SG Daleiden - SV Neuerburg

SF Lok Belingen - FSG Prümer Land

FC Vulkaneifel - SG Grenzland

SG DORSA - SC Rengen

TuS Reil spielfrei






